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1. Verfügbarkeit 
 
ungeplante Systemausfälle 
Stud.IP 11.9.2018 15:17 – 15:23;  fehlerhafter Change 
HIS SOS/POS  
HIS ZUL  
geplante Systemauszeiten 
Stud.IP  
HIS   

 
Verfügbarkeit Service Campus Management 

 
 
2. Leistungsindikatoren 
Die eingesetzten Server arbeiten alle mit kurzen Antwortzeiten. Es gibt keine technischen Proble-
me mit den eingesetzten Systemen.  
 
Anwendung Indikator Wert Trend 

Stud.IP Größe des Filesystems (inkl. Datenbank) 1,3 TB 
(1,2)1 TB 

stark  steigend 
+ 8,3% 

Stud.IP Anzahl der hochgeladenen Dateien 
700.762 

(678.843) 
steigend 
3,2 %. 

HIS Größe der Datenbank 
11,8 GB 

(10,0) GB 
sehr stark steigend 
+ 18,0% 

HIS-POS Anzahl der Prüfungssätze 
1.507.484 

(1.481.266) 
leicht steigend 
+ 1,76% 

 
  

                                                 
1 Im Vergleich mit den Werten des 2. Quartals 2018. 
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3. Nutzerstatistik  
3.1 Stud.IP Nutzung im Jahresvergleich 

2018 

 
2017 

 
Die Nutzungsdaten sind zu denen desselben Quartals im Vorjahr erstaunlich ähnlich. Die Mittel-
werte steigen aber für fast alle Parameter um ca. 5%. Lediglich die Kopfzahl nimmt ab. 

4. Tätigkeitsschwerpunkte: 
4.1 Prüfen auf Überschneidungsfreiheit bei der Lehrveranstaltungsplanung 

In der AG e-Unterstützung wurde von der Fakultät 3 der Wunsch geäußert im Rahmen der Lehrver-
anstaltungsplanung ein Werkzeug zur Überprüfung der Veranstaltungen auf Überschneidung nut-
zen zu können. Gemeinsam wurde dann mit der Fakultät 3 ein Konzept erstellt und anschließend in 
der AG  vorgestellt. Das Konzept wurde angenommen und von den IT-Dienste zur Programmie-
rung bei Data quest beauftragt. Die Mittel dafür wurden von VP-L aus dem programmhaushalt Leh-
re bereitgestellt. 

4.2 Einführung der CampusCard 

Mit dem Dez. 3 wurden die Geschäftsprozesse des Immatrikulationsamtes (Immatrikulation, Rück-
meldung, Beurlaubung, Exmatrikulation) unter der Berücksichtigung der Anforderungen der Ver-
waltung der CampusCard modelliert. Die Installation der Verwaltungssoftware des Kartenlieferan-
ten und der Programmierung der Software für das Hochladen und Zuschneiden des  Fotos auf der 
CampusCard wurde fortgesetzt.  

4.3 Unterstützung des Immatrikulationsamtes 

Im Rahmen der Teilnahme am DoSV für die Zulassungsverfahren waren diverse zum teil auch un-
geplante  Einstellungen am HISinOne Modul APP vorzunehmen. Das Verfahren konnte ohne tech-
nische Probleme durchgeführt werden. 

4.4 Umstellung der Software für die Studierendenverwaltung von HIS-SOS auf HISinOne Stu 
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Ein erster Workshop für die geplante Umstellung in 2019/2020 hat stattgefunden. Der zu erwar-
tende Aufwand für die Umstellung ist erheblich. 

4.5 Zweisprachigkeit von Stud.IP 

Weitere Plugins wurden angepasst, so dass diese jetzt zweisprachig ausgelegt sind. Gleichzeitig 
wurden die Inhalte der Plugins übersetzt.  

4.6 Event Management Tool EMT 

Das Event Management Tool EMT kann jetzt auch genutzt werden, um die Gebühren von Beschäf-
tigten der Universität zu verbuchen. Bei diesen Personen können die Veraltenden der Events einen 
Workflow starten, in dem die Zustimmung zur Umbuchung bei dem von der / dem Teilnehmer*in  
angegebenen Finanzstellenverantwortlichen eingeholt wird und anschließend die Kostenverrech-
nung durchgeführt wird. Der Workflow wurde nach ersten Erfahrungen angepasst, auch wird jetzt 
das neue EDE-Berechtigungsmodell für die der zu verwenden Finanzstellen genutzt. 
Da das EMT kann nicht rechtzeitig um Kreditkartenzahlungen erweitert werden konnte, wurde für 
eine Tagung der FK 2 eine einfache spezifische Webanwendung mit dieser Möglichkeit bereitge-
stellt. Das EMT wird im Laufe des Q1 2019 um die Bezahlmöglichkeit Kreditkartenzahlung erweitert 
sein. 

4.7 Lehrpraxentool und die Verwaltung der Praktika in den Kliniken. 

Das Lehrpraxentool für die Abteilung Allgemeinmedizin wird produktiv genutzt, die Anforderung 
für die Verwaltung der Praktika in den Kliniken wurde bisher immer noch nicht abgegeben. 

4.8 Studierendendaten und Modulverwaltung für die Studiengänge des C3L 

Das C3L hat den Auftrag erteilt, ein Stud.IP Plugin zu entwickeln, mit dem die Module der Studien-
gänge des C3L ergänzende Beschreibungen erstellen können und die Modulzertifikate für die Stu-
dierenden erstellt werden sollen. Außerdem werden die Studiengebühren der Studenten mit dem 
Tool verwaltet. Das C3L prüft zur Zeit die bereitgestellte Version und soll weitere Anforderungen 
konkretisieren, eine Rückmeldung steht immer noch aus. 

4.9 Überarbeitung von eSIS 

eSIS ist ein Stud.IP Plugin mit dem in der Studienberatung die Informationen zum Studienangebot 
in Stud.IP erfasst und auf den Webseiten der Universität unter dem Navigationsbereich Studium 
angezeigt werden. Mit der Umstellung von Stud.IP als ein System das auf die Lehrveranstaltungen 
ausgerichtet war, auf ein Modul orientiertes System, kann nun auch die für eSIS zu erfassende In-
formation in den Kern von Stud.IP integriert werden. Dazu wurde ein Feinkonzept erstellt, die Pro-
grammierung erfolgt dann durch data quest, den Hauptentwickler für Stud.IP. In 2019 soll dann be-
reits die Umstellung erfolgen. Durch diese Integration wird einerseits die Komplexität geringer und 
es kann Redundanz für die Datenerhebung verringert werden. 

4.10 Weiterentwicklung von Stud.IP zu einem  besseren eLearning Werkzeug 

Auf Wunsch des Referates für Studium und Lehre aber auch Initiative der Stud.IP Community soll in 
den nächsten Jahres der Focus der Stud.IP Weiterentwicklung auf die Entwicklung eines integrier-
ten e-Learning Funktionsbereichs in Stud.IP gelegt werden, um das Angebot eines Blended Learn-
ing besser zu unterstützen. Bisher stehen in Stud.IP diverse Plugins als Werkzeuge für die Unter-
stützung in der Lehre zur Verfügung, teilweise gibt es sogar unterschiedliche Plugins mit einem 
sehr ähnlichen Funktionsumfang. Um es den Lehrenden einfacher zu machen, sollen diese Funkti-
onen, erweitert um weitere Möglichkeiten, ein Kernbestandteil von Stud.IP werden, so dass Leh-
rende es einfacher haben werden, digitale Inhalte in Ihre Veranstaltungen zu integrieren. Die IT-
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Dienste beteiligen sich gemeinsam mit VIRTUOS in Osnabrück und anderen Stud.IP Entwicklern in-
tensiv an der Definition der zu entwickelnden Lösung. eCULT Ressourcen werden verstärkt für die-
sen Zweck eingesetzt. 

5. Incidents und Anforderungen 

 
Quelle TOPdesk Quartalsbericht 


